
 

 

Staatliches Schulamt 
für den Landkreis Groß-Gerau und  
den Main-Taunus-Kreis  
 
Fachberatung Kulturelle Bildung 
Newsletter Nr. 2 / Schuljahr 2016-2017 

                                                                              
                                                                                                     Rüsselsheim, den 6.12.2016 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen der künstlerischen Fächer, liebe Kulturinteressierte, 
 
als ich anfing, diesen Newsletter zusammenzustellen, dachte ich, dieses Mal wird es ein kurzer 
Newsletter. Doch dann kamen in den folgenden Tagen so viele neue Informationen zu Musik, 
Theater, Kultureller Bildung… Das Ergebnis sehen Sie unten. Ich finde, es ist viel Spannendes 
dabei, und es wäre schön, wenn Sie sich in der leider oft so stressigen Adventszeit ein wenig 
Muße gönnen und in Ruhe alles durchblättern könnten.                                                                                                                             
Wie immer nehme ich Informationen zu kulturellen Veranstaltungen an Ihrer Schule gerne in 
den Newsletter auf. 
Auch Fortbildungswünsche aus dem Angebot der Kreativen Unterrichtspraxis nehme ich gerne 
entgegen – am leichtesten geht es, wenn sich schon ein paar Interessenten zusammengefun-
den haben. 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit und kommen Sie gut ins Neue 
Jahr! 
 
Gudrun Raschke-Ziegler 
                                                                                                                                                                                      
Fachberaterin für Kulturelle Bildung, 
Tel.: 06142-5500-338 (dienstags 12.00-16.00 Uhr), Fax: 06142-5500-222 
E-Mail: Gudrun.Raschke-Ziegler@kultus.hessen.de 

 

 
 
Kurzübersicht Newsletter Nr. 1 / 2016-2017:   

 
   Musik:   „Weihnachtsjazz“, „Der Meisterdieb und das Geisterquartett“, Musi-

cal „Oliver Twist“, Mitmachkonzert  „Rieselschnee und Klingelglöckchen“, 
„Home Sweet/Sweet Home“ – Liederabend des Hessischen Staatstheaters 
Wiesbaden,  Alte Oper Frankfurt: Lehrerworkshops und mehr, Primacanta-
Adventskalender 

   Theater:   Stadttheater Rüsselsheim: Kinder- und Jugendtheater, Kinder- 
und Jugendstücke im Gallus Theater, Hessisches Staatstheater Wiesbaden: 
Theater und Workshops für Kinder und Jugendliche 
Festivals 2017: Hessisches Schultheatertreffen, Theatertreffen der Jugend, 
Schultheater der Länder, Fachtag: Theater in der beruflichen Bildung 

   Kulturelle Bildung:   „Kultur mit Allen?!“ Fachtag zur kulturellen Bildung in 
der Migrationsgesellschaft, Kinder zum Olymp 

 
 
 



 

Musik 
 
 

 
 
 

Der Meisterdieb und das Geisterquartett   

 

 
 

Meisterdieb & das Geisterquartett | Foto: Ensemble 
 

Sonntag, 05.02.2017 
15:00 Uhr | Theater Rüsselsheim, Großes Haus, Spieldauer 50 Min. 
 
Nachts im Museum: Leise schleicht sich der legendäre und gefürchtete Meisterdieb Paolo Pas-
separtout ins wundersame Museum für Musik. Er hat einen wichtigen Auftrag, denn er soll die 
wertvollste Musik stehlen, die zu finden ist. Doch Meisterdieb Paolo Passepartout erlebt in die-
ser Nacht einige Überraschungen! Hier trifft er auf galante Klassiker, dort auf atemberaubende 
Moderne, fetzigen Jazz oder glamouröse Popmusik! Wird der Meisterdieb seinen Auftrag erfül-
len können? 
Kulturkommunikation, Friedrichsdorf 



 

Altersempfehlung: ab 6 Jahre 

www.pindakaas.de 

 

 Oliver Twist 

 

 

Oliver Twist | Foto: Baraniak 
 
Donnerstag, 02.03.2017 
20:00 UHR | Theater Rüsselsheim, Großes Haus 
 
Regie: Christian Berg | Musik: Konstantin Wecker 
Mit Christian Berg, Carolin Waltsgott, Valerija Laubach u.a. 
 
Altonaer Theater Hamburg Hamburger Kammerspiele 
Ein Musical über das Schicksal des kleinen Oliver Twist auf der Suche nach einer Familie. 
 
Der neunjährige Oliver flieht vor Hunger und aus Angst vor Prügel aus einem Waisenhaus sei-
ner Geburtsstadt nach London. Dort will er sein Glück versuchen. Stattdessen fällt er aber einer 
Bande in die Hände, die Jungen wie ihn zu Dieben ausbildet. Bei einem Raubzug wird er ge-
fasst und trifft vor Gericht auf sein Opfer, das ihm vergibt und bei sich aufnimmt. Endlich scheint 
Oliver ein Zuhause gefunden zu haben. Doch so schnell gibt die Diebesbande nicht auf und 
bedroht ihn und seine Retter... 
Oliver Twist gehört zu den bekanntesten Geschichten von Charles Dickens und hat seinen 
Platz in der Weltliteratur. Erleben Sie ein zeitloses Musical über etwas, was auch heute immer 
mehr Kindern verlorengeht: eine „echte“ Familie. 
www.altoner-theater.de 
 
 
Ferri & Perlico-Perlaco 
»Rieselschnee und Klingelglöckchen« 
Ein weihnachtliches Mitmachkonzert mit Rentier 
                                                                                            

 

 
 

Sonntag,  11.12.16 -15:00  
Montag,   12.12.16 -09:15  
Montag,   12.12.16 -11:00  
Dienstag, 13.12.16 -09:15  
Dienstag, 13.12.16 -11:00  

http://www.pindakaas.de/
http://www.altoner-theater.de/


 

für Kinder ab 4 Jahren und 1.-4. Grundschulklassen 

Die Weihnachtszeit, das war schon immer eine Zeit zum gemeinsamen Singen und Musizieren, 
aber wo passiert das heute noch? Musik begegnet uns in der Weihnachtszeit überall, meist al-
lerdings als Hintergrund und Dauerberieselung. Dass es auch anders geht, kann man in diesem 
Konzert erfahren. 

Denn wer Ferri kennt, der weiß, dass bei ihm Mitmachkonzert nicht nur ein Wort ist. Die Zuhörer 
sind eingeladen, sich auf vielfältige Art zu beteiligen. Natürlich zuallererst mit der Stimme, aber 
auch an so ausgefallenen Instrumenten wie Klettverschlüssen und Schlüsselbünden, von Dreh-
leier und Bengalischer Zupftrommel ganz zu schweigen. Und auch die Bewegung kommt nicht 
zu kurz. Denn mit was könnte man sich in der kalten Zeit besser warm halten? 

Man erahnt es bereits, in diesem Konzert geht es keineswegs nur beschaulich und besinnlich 
zu. Dafür stehen schon Ferris Lieder, das vom Schneemann, der sich so sehnlich eine Schnee-
frau wünscht, das von der müden Maus, die zur Weihnachtszeit hinterm Ofenblech schläft wie 
das von wilden Schlittenfahrten und rauschenden Festen. Aber auch die traditionellen Lieder 
zur Weihnachtszeit kommen nicht zu kurz, wenn auch vielleicht nicht unbedingt in ihren ge-
wohnten Gewändern. Darüber hinaus macht man noch Bekanntschaft mit einem ganz besonde-
ren vierbeinigen und gehörnten Gesellen. 

Eine Stunde voller Mitmach-Spaß, aber auch eine Stunde voller angenehmer weihnachtlicher 
Gefühle ist versprochen. 

»Man stelle sich vor, es schneit, der Weihnachtsmann besteigt seinen Schlitten und los geht die 
Fahrt. Das ist schwer mit Geräuschen darzustellen? Von wegen! Beim Mitmachkonzert von Fer-
ri geht alles, wenn das Publikum es will. ...herrlich rotzfrech und aufmüpfig.« (FR) 

Mit: Georg Feils, Heike Michaelis, Katrin Zurborg  

 
 

Home Sweet/ Sweet Home 

 

 

    

 

Familienangebot vor Weihnachten! – Hessisches Staatstheater Wiesbaden 
 

 

    

    

 

 

 

 

    

    

 

Was also ist Heimat? Ist Heimat ein Ort oder ein Gefühl oder gar an einen bestimmten 

Menschen gebunden? Gibt es einen Unterschied zwischen Heimat und Zuhause? Wo  



 

und wann fühlt man sich zuhause und wann eben nicht? Mit diesen Fragen taucht die 

junge Regisseurin Carolin Wirth gemeinsam mit den jungen Schauspielerinnen des En-

sembles und Nils Strunk als Musikalischem Leiter in die Musikgeschichte ein. Zusam-

men mit dem Publikum begeben sie sich auf eine musikalische Reise und denken in 

bekannten und unbekannten, zarten und emotionalen, klassisch-traditionellen und mo-

dernen Liedern und Songs, kleinen Spielen und Aktionen über die Bedeutung von Hei-

mat nach. In diesem Liederabend, der vor und in einer heimelig-gemütlichen Kulisse 

stattfindet, werden sich alle Heimatsuchenden, -freunde und -verweigerer wiederfinden! 

Die Theaterwerkstatt freut sich, für diesen besonderen Liederabend ein vorweihnachtli-

ches Angebot für alle musikbegeisterten Familien anbieten zu können: 

Alle Kinder bis einschließlich 16 Jahre können ihre Eltern kostenfrei in den Lie-

derabend „Home Sweet /Sweet Home“ begleiten und erhalten eine Freikarte! 

(Dies gilt für alle Vorstellungen vor Weihnachten: 03.12., 08.12., 10.12., 18.12., 

23.12.2016) 

Termine: 

Sa, 03.12.2016 Wartburg 19:30 - 21:00  

Do, 08.12.2016 Wartburg 19:30 - 21:00  

Sa, 10.12.2016 Wartburg19:30 - 21:00  

So, 18.12.2016 Wartburg19:30 - 21:00  

Fr, 23.12.2016 Wartburg 19:30 - 21:00  

Foto von Monika und Karl Forster 
 

    

    

    

 

 
  

   

 

  

    

    

 

 

 
 

 

 

ANKLANG -  

Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
Eine Fortbildung rund um bewusstes Hören 
Nach dem erfolgreichen Start in der vergangenen Spielzeit wird das Projekt 
ANKLANG in der Saison 2016/17 fortgesetzt. Erneut bietet die Alte Oper 
Frankfurt zusätzlich zu den Workshops der Viertklässler auch eine eigen-



 

ständige Fortbildung für Grundschullehrerinnen und -lehrer an. 
Das Grundanliegen ist dabei dasselbe wie jenes, das hinter den sechs 
über das Schuljahr verteilten Workshopterminen für Kinder steht: Wie kann 
bei jungen Menschen eine Sensibilisierung für die akustische Umwelt er-
reicht werden, und wie kann bewusstes Hören von Musik entwickelt wer-
den? Die Fortbildung vermittelt Frankfurter Grundschullehrerinnen und 
Grundschullehrern neue Methoden, Kinder auf dem Weg zu aufmerksamen 
Hörern von Geräuschen und Umwelt, Klängen und Musik zu begleiten. 
Neben einem Einblick in die Workshops erhalten die Teilnehmer Anregun-
gen, die sie im Schulalltag umsetzen können. Die Fortbildung wird von der 
Hessischen Lehrkräfteakademie akkreditiert und anerkannt. 
Termin und Ort 
Dienstag, 30. Mai 2017, 15.00 – 18.00 Uhr, Dr. Hoch’s Konservatorium 
Dozententeam 
Heike Kopp-Deubel, Birgit Herwig, Annesley Black 
Dozentinnen des Dr. Hoch’s Konservatoriums 
Anmeldung und weitere Informationen 
http://akkreditierung.hessen.de/web/guest/catalog/detail?tspi=161416_ 
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
 

  
  

IMPULSE FÜR DEN KONZERTBESUCH 
Lehrerworkshop für Sekundarstufe I und II zur Vermittlung von Musik 
Welche Methoden führen Jugendliche an Werke der Klassik, Romantik o-
der Moderne? Wie entstehen Bezüge zwischen der Musik im Konzertsaal 
und dem jugendlichen Publikum? 
Der Workshop für Lehrkräfte an Gesamtschulen und weitere Interessierte 
stellt Vermittlungsansätze vor und zeigt interdisziplinäre Zugänge zur Vor-
bereitung eines Konzertbesuchs. 
Mit diesem Workshop richtet sich die Alte Oper an Lehrerinnen und Lehrer 
der Sekundarstufe I und II – die dann selbst im zweiten Schritt ihre Klasse 
auf einen Konzertabend vorbereiten können. Dr. Constanze Wimmer, Lei-
terin des Studiengangs Musikvermittlung in Linz, zeigt dabei unterschiedli-
che Wege auf, sich einem musikalischen Werk zu nähern und es zu vermit-
teln. 
Die Fortbildung wird von der Hessischen Lehrkräfteakademie akkreditiert 
und anerkannt. 
Termin und Ort 
Mittwoch, 15. Februar 2017, 09.00 – 16:30 Uhr, Alte Oper Frankfurt, Liszt 
Salon 
Dozentin 
Dr. Constanze Wimmer 
Anmeldung und weitere Informationen 
http://akkreditierung.hessen.de/web/guest/catalog/detail?tspi=161421_ 
 Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
 

  

  

http://akkreditierung.hessen.de/web/guest/catalog/detail?tspi=161416_
http://akkreditierung.hessen.de/web/guest/catalog/detail?tspi=161421_


 

KONZERTANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN 
Für die folgenden Konzerte bieten wir Ihnen ermäßigte Eintrittskarten für 
Schulen zum Preis von € 10,- pro Ticket an. Wenn Sie mit Ihrer Klasse ei-
nes der unten genannten Konzerte besuchen möchten, dann bestellen Sie 
bitte die Tickets unter folgender Mailadresse: pegasus@alteoper.de. 
Wir bitten Sie um Verständnis, dass das ermäßigte Kartenangebot nur im 
Klassenverband bestellt werden kann (und nicht für Lehrerinnen und Leh-
rer ohne Schulklasse möglich ist).  
Daher ist die Mindestbestellmenge sechs Tickets pro Klasse. 
 
Sonntag, 22. Januar 2017, 11 Uhr, Großer Saal 
FOLIAS CRIOLLAS:  
LA RUTA DEL NUEVO MUNDO 
Das barocke Spanien und die lebendigen Huasteca-, Llanera- und Jaro-
cha-Traditionen der Neuen Welt im musikalischen Dialog 
LA CAPELLA REIAL DE CATALUNYA 
TEMBEMBE ENSAMBLE CONTINUO 
HESPÈRION XXI 
JORDI SAVALL Leitung 
https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=515922619 
 
Dienstag, 24. Januar 2017, 20 Uhr, Großer Saal 
MITSUKO UCHIDA Klavier 
Wolfgang Amadeus Mozart Sonate Nr. 16 C-Dur KV 545 
Robert Schumann Kreisleriana op. 16 
Jörg Widmann Neues Werk 
Robert Schumann Fantasie C-Dur op. 17 
https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=516178686 
 
Dienstag, 14. Februar 2017, 20 Uhr, Großer Saal 
RADU LUPU Klavier 
Werke von Haydn, Debussy und Tschaikowsky 
https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=515672255 
 

  

  

mailto:pegasus@alteoper.de
https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=515922619
https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=516178686
https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=515672255


 

 
 
 
 

Und hier geht’s zum Klingenden Adventskalender von Primacanta!                       

Hören Sie doch mal rein: 
 
www.crespo-foundation.de 

 
 
 
Theater  
 
Stadttheater Rüsselsheim 
 
 

Bibi Blocksberg „Hexen Hexen Überall!“ 

 

 
 
Bibi Blocksberg | Foto: Cocomico Theater 
 
Sonntag, 18.12.2017 
15:00 UHR | Theater Rüsselsheim, Großes Haus 

Cocomico Theater- & Medienproduktion, Köln 



 

Was für eine Aufregung! Der internationale Welthexentag steht an und das ausgerechnet in 
Neustadt! Doch wie das festliche Programm umsetzen? Das will doch nicht etwa den verstaub-
ten Althexen Mania und Walpurgia überlassen bleiben!? So sehen es jedenfalls Bibi Blocksberg 
und ihre Junghexenfreundin Schubia, die gerne etwas mehr Schwung in diese Traditions-
Veranstaltung bringen wollen. Doch es gibt ein Problem: Junghexen ist die Anwesenheit an die-
sem Tag verboten. Und auch Bibis Mutter Barbara scheint da keine rechte Hilfe zu sein. Alles 
jedoch kein Grund für Bibi und Schubia klein beizugeben. 
Eine große Ansammlung von Hexen in Neustadt? Das ist natürlich dem Bürgermeister ein Dorn 
im Auge. Zusammen mit Neustadts Sensationsreporterin Karla Kolumna mischt er sich inkogni-
to unter die Hexen. Bei den Hexen geht es unterdessen darum, ob Tradition oder Moderne den 
Welthexentag bestimmen. Und da schneit auch noch die internationale Hexenpräsidentin Ama-
lia herein, um sich von den Vorbereitungen auf das große Ereignis ein Bild zu machen. 
Ein turbulentes Durcheinander. Wie wird das am Ende ausgehen? Das entscheiden nicht zu-
letzt auch die Besucher im Saal…! Das Familien-Rock- und Pop-Musical ist zum Mitmachen 
gedacht! Kleine und große Hexen in Kostümen sind willkommen! Die Zuschauer nehmen teil 
am Geschehen auf der Bühne und helfen bei der Vorbereitung des Welthexentages in Neu-
stadt. 
Altersempfehlung: ab 4 Jahre 
www.cocomico.de 
 
 

Der kleine Prinz 

 

 
Der kleine Prinz | Foto: Manfred Esser 

 
Donnerstag, 22.12.2017 
19:00 UHR | Theater Rüsselsheim, Großes Haus  
Musik: Deborah Sasson | Liedtexte, Libretto: Jochen Sautter 
 
The Starnight-Musical Company and Orchestra 3for1 Trinity Concerts 

»Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar«, erklärt der 
Fuchs dem kleinen Prinzen. (Antoine de Saint-Exupéry, Der kleine Prinz) 
Die erzählte Welt des kleinen Prinzen ist eine Welt der innersten Gefühle. Wie können Gefühle 
noch unmittelbarer und eindringlicher die Herzen der Menschen erreichen? Die Antwort ist ein-
fach: mit Musik. Und so hat die Sängerin Deborah Sasson gemeinsam mit Jochen Sautter eine 
Musicalfassung des literarischen Klassikers geschrieben. „Der kleine Prinz“ von Antoine de 
Saint-Exupéry wurde in 110 Sprachen übersetzt und ist eines der meistgelesenen Bücher der 
Welt. 
Altersempfehlung ab 12 Jahren 
www.derkleineprinz.eu 
 
 

http://www.cocomico.de/
http://www.derkleineprinz.eu/


 

Die Ministerpräsidentin 

 

 
Die Ministerpräsidentin | Foto: Jörg Metzner 

 
Dienstag, 17.01.2017 
11:00 UHR | Theater Rüsselsheim, Großes Haus 

Atze Musiktheater Berlin 

Der Vater von Hannah soll die Wahlkampagne für die neu gegründete Partei „Stimme der Zu-
kunft“ organisieren. Die Wahlen zum norwegischen Parlament stehen bevor, und die Partei will 
ein Kind an die Spitze der Regierung stellen – seine Tochter Hannah!  Richtig ernst nehmen 
kann das 12-jährige Mädchen dieses Vorhaben anfangs nicht, doch schon bald ist die (medien-
gesteuerte) Öffentlichkeit von ihr begeistert, weil sie geradeheraus sagt, was sie denkt. Als 
Hannah nach mehreren Verwicklungen tatsächlich gewählt wird, fängt das Abenteuer Politik 
erst richtig an, denn nun muss sie ein Kabinett zusammenstellen und ein Regierungsprogramm 
entwerfen. 
 
Die Inszenierung erlaubt es, Themen wie Zukunftsvisionen für eine demokratische Gesellschaft 
bis hin zum Wahlrecht für Kinder kindgerecht zur Diskussion zu stellen und bietet eine hervor-
ragende Einführung in die parlamentarische Demokratie.  
 
Gleichzeitig vereint die Inszenierung alle Aspekte, die uns am ATZE Musiktheater wichtig sind: 
Kindern die Welt in all ihren Facetten zu zeigen, ihnen den Rücken zu stärken und Mut zu ma-
chen, sich einzubringen und für ihre Wünsche und Bedürfnisse einzustehen. 
Altersempfehlung: ab 9 Jahre 
www.atzeberlin.de 
 

Das große Buch  

 

 
Das große Buch | Foto: Katrin Schander 

http://www.atzeberlin.de/


 

 
Sonntag, 22.01.2017 
15:00 UHR | Theater Rüsselsheim, Großes Haus 
 
Das große Buch heißt nicht nur so, es  liegt auch groß und dick auf der Bühne. Und weil 
Schauspieler neugierige Menschen sind, öffnen sie es natürlich. Da werden die Geschichten 
darin lebendig und es geschehen unerhörte Dinge: 
Ein Mädchen verschwindet beim Einkaufen im Regal eines Supermarktes und taucht in Italien 
wieder auf. Zwei Jungs finden eine ur-uralte Schatzkarte und, tatsächlich mitten in Frankfurt, 
einen ur-uralten Schatz. Die Kleidung von Herrn Zogg geht eines Morgens ohne ihn zur Arbeit. 
Eine kleine Lawine rettet Leben statt es zu zerstören. Und am Schluss ergründet ein Mädchen 
auch das Geheimnis der verschwundenen Leintücher… 
 
Realität und Phantasie gehen auf der Bühne eine vergnügliche und äußerst absurde Verbin-
dung ein und stellen unser logisches Denken immer wieder aufs Neue in Frage. 
Altersempfehlung: ab 6 Jahre 
www.theaterhaus-frankfurt.de 
 
 
 
Under Pressure ( eine szenische Collage nach Frank Wedekinds „Frühlings Erwachen“) 
 

 
under pressure | Foto: C. Tritschler & P. Bertram 

 

 

Dienstag, 14.02. - Donnerstag,16.02.2017 
20:00 UHR | Theater Rüsselsheim, Hinterbühne 
Regie: Heiner & Pott (Kai Schuber und Dirk Schirdewahn) 
After Sex Selfies, Youporn, Tinder und Co. - überall prasseln auf uns Bilder nackter Menschen 
ein. Unser Umgang mit Sexualität schien noch nie freizügiger. Doch was macht das mit uns? 
Wie gehen wir mit diesem Druck um? Und wo versteckt sich eigentlich die Liebe in der globali-
sierten Leistungsgesellschaft? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die neue Inszenierung des 
Jungen Ensembles am Theater Rüsselsheim. 
Veranstalter: Junges Ensemble am Theater Rüsselsh 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.theaterhaus-frankfurt.de/


 

 

UnterFremden 
 

 
 
 
UnterFremden | Foto: Kölner Künstler Theater 
 

Mittwoch, 22.02.2017 
11:00 UHR | Theater Rüsselsheim, Großes Haus 
Kölner Künstler Theater 
Alkofa, aus Togo, und Kharim, aus Syrien, lernen sich in einem Flüchtlingsheim kennen. Stefan 
macht dort Sozialstunden. Er ist mit Leuten aus der rechten Szene befreundet. Stefan kommt 
aber Alkofa und Kharim näher, die ihm ihre Geschichte erzählen – so dass die Zuschauer diese 
miterleben. Dann passiert ein Anschlag… 
„Das Stück ‚UnterFremden‘ überzeugt auf ganzer Linie: Es konfrontiert fremdenfeindliche Posi-
tionen mit echten Menschen, bietet Informationen und eine packende, sogar mit Humor ge-
spickte Geschichte, die sich an Herz wie Verstand richtet.“ (Saarbrückener Zeitung zur Vorpre-
miere) 
Altersempfehlung: ab 12 Jahre 
www.k-k-t.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.k-k-t.de/


 

GallusTheater Frankfurt 
 
Die Weihnachtsgans Auguste 

    

frei nach dem Buch von Friedrich Wolf 

Samstag, 10.12.16, 15.00   
für Kinder ab 3 Jahren; Dauer 55 Minuten 

Wenn man von einer Weihnachtsgans spricht, denkt man sofort an jenen knusprig gebratenen 
Vogel, der mit Äpfeln gefüllt und mit Rotkraut umkränzt auf der festlichen Tafel thront. Kommt so 
ein seltener Gast ins Haus, ist man einerseits besorgt um ihn, was die Unterkunft und Pflege 
anbelangt, anderereseits aber wird es nicht zu verhindern sein, Sympathien für ihn zu empfin-
den. Warum Auguste nicht wie geplant als Festtagsbraten im Topf landet, sondern mit der gan-
zen Familie Weihnachten feiert, kann man in dieser Inszenierung erleben  

August Theater Dresden 

      
 
Auf die Socken 

     

 

Sanna Lundström & Zinnet Peken 

Sonntag, 18.12.16 15.00  
Montag,  19.12.16 09.15  
Montag,  19.12.16 15.00  
für Kinder ab 6 Jahre 

»Wo ist denn die zweite Socke?« Du kennst das bestimmt 
auch, das manchmal einzelne Socken verschwinden. Du willst 
deine Socken anziehen, aber dann ist nur die eine da... »Hat 
das Waschmaschinenmonster sie gefressen, oder ist sie viel-
leicht auf dem Mond?« 

Das Stück geht der Frage nach »was passiert mit den ver-
schwundenen Socken?« und setzt sich mit dem Thema Tren-
nung und Neuanfang auseinander. Was heißt es, ein vertrau-
tes Umfeld zu verlassen und sich in das Fremde und Unbe-



 

kannte zu begeben? Wo kommt die Kaschmirsocke her? Wo führen die Träume der Fußballso-
cke sie hin?  

Mit Tanz, Musik und Geschichten laden die Darstellerinnen Zinnet Peken und Sanna Lundström 
das Publikum auf eine Sockenabenteuerreise ein.  

Idee: Zinnet Peken 
Konzept/Geschichte/Choreographie: Sanna Lundström und Zinnet Peken  
Musik: Rafael Sotomayor, Robin Schwarzfeldt 
Regieassistenz: Günter Henne 
Foto: Çiya Rädler 

 

Clowntheater Gina Ginella 

Taluli und der traurige Schneemann 

 

  

Sonntag, 8.1.17 15.00  
für Kinder ab 3 Jahren 

Als Taluli an diesem Tag erwacht, fällt ihr als erstes ein: »Heute habe ich Geburtstag.« Also 
sucht sie erst einmal ihre Geschenke. Doch als sie ein Paket öffnet, erscheint ihr der Inhalt ge-
heimnisvoll und eine Bastelanleitung gibt Rätsel auf. Jetzt braucht Taluli die Hilfe der Kinder. Ob 
sie das Rätsel um den traurigen Schneemann lösen kann? Und überhaupt, was sind das für 
seltsame Geräusche in dem alten Kühlschrank....? 

»Taluli und der traurige Schneemann« ist ein mit viel Phantasie gespieltes, turbulentes Winter-
märchen um eine ungewöhnliche Freundschaft. 

Spiel: Gina Ginella 
Regie: Siggi Karnath 
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Max und Moritz 
 

 

    

 

Theater für Menschen ab 5 Jahren 
 

 

    

    

 

 

 

 

    

    

 

Max und Moritz 

Von Wilhelm Busch 

 

Der Klassiker unter den Lausbubengeschichten als ungewöhnlichesSchauspiel-Objekt-

Theater mit all seinen berühmten Zitaten: »Aber, wehe, wehe,wehe! / Wenn ich auf das 

Ende sehe!« 

 

Die Termine: 

Mo,12.12.2016, 15:00 - 16:00 

Di,13.12.2016, 11:00 - 12:00 

Di,13.12.2016, 13:30 - 14:30 

Do,15.12.2016, 11:00 - 12:00 

Do,15.12.2016, 13:30 - 14:30  

 

 

 

    

 

 
  

  
 

 
 

 

 



 

Theater Film Bühne 
 

    

 

Von der Idee zum Film 
 

 

    

    

 

 

 

 

    

    

 

für alle Menschen ab 10 Jahren 

 

Sa., 14. Januar, 15.00 - 18.00 Uhr 

So., 15. Januar, 10.00 - 15.00 Uhr 

 

Mit Schauspieltraining fängt es an, die Improvisation führt uns zur Handlung und mit 

professioneller Unterstützung wird ein Film daraus - an nur einem Wochenende! 

 

Mit Olaf Herrmann (Filmproduktion) 

 

Infos und Anmeldung in der Theaterwerkstatt unter 0611/132270 

oder theaterpaedagogik@staatstheater-wiesbaden.de 
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Backstage für alle! 
 

    

  
 

 

 

 

 

 

 

 

    

    

 

Familienführung hinter den Kulissen 
 

Führung 29.01.2017 11:15 (Treff Bühneneingang) 

 

Karten zu 5€ an der Theaterkasse oder online erhältlich 

Von der Sperrholzwand zum fertigen Bühnenbild – die Werkstätten, die Bühne, des 

Kaisers prachtvolles Theater. Was über 500 Mitarbeiter täglich leisten, um dem Publi-

kum ein eindrucksvolles Bühnenerlebnis zu ermöglichen: hier lässt es sich hautnah er-

fahren! 

  

 

  

    

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

https://stth-wi-shop.comfortticket.de/de/tickets/backstage/treff-kassenhalle-gr-haus-fuehrung-29-1-2017-11-15


 

Workshops 
    

    

 

 

 

 

    

    

 

Jumps!                16 - 99 Jahre 

 

Sa., 18.02.2016, 15.00 - 18.00 Uhr 

So., 19.02.2016, 10.00 - 15.00 Uhr 

Ganz aus der eigenen Kraft und Fantasie entstehen Rollen, szenische Ideen, gemein-

same Situationen. Wir trainieren Wahrnehmung und Ausdruckskraft und schaffen tau-

send Möglichkeiten, auf der Bühne kraftvoll zu handeln. Dabei heißt es immer: erkenne 

dein Ziel, gestalte deine Rolle! Die aus Amerika stammende Improvisationsmethode 

"JUMPS!" und die Viewpoint- Methode liefern dabei wichtige Impulse. Mit diesem Hand-

werkszeug im Gepäck erobern wir mit viel Spaß die Probebühne der Profis! 

Mit Stephan Rumphorst, Schauspieler und Regisseur 

 

 

 

Musical!                        10+ 

 

Sa., 25.02.2016, 15.00 - 18.00 Uhr 

So., 26.02.2016, 10.00 - 15.00 Uhr 

In diesem zweitägigen Workshop könnt ihr erste Musical-Erfahrungen sammeln. 

Singen, Tanzen, Theater spielen – gemeinsam erarbeiten wir Szenen und Choreogra-

fien. 

Mit Norman Hofmann, Hessisches Staatsmusical 

 

Infos und Anmeldung in der Theaterwerkstatt unter 0611/132270 oder                         

theaterpaedagogik@staatstheater-wiesbaden.de 

 

   

 

Fotos: Michael Kretzer 
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Festivals 

 

 

 

 

Das Hessische Schultheatertreffen 2017 findet vom 24. - 27. Juni 2017 in Schlitz statt. 

Das HSTT geht in eine neue Runde und bietet Theater-, Technik- und Journalismusgruppen 
wieder die Chance, dabei zu sein und diese einmalige Festivalerfahrung zu machen: Im 
Schloss Hallenburg das eigene Stück zeigen, mit anderen diskutieren, Workshops besuchen 
und zusammen Theater feiern, das ist ein Erlebnis, das nicht nur die Reflexion über das Thea-
ter fördert, sondern auch viel Freude macht. Gleichzeitig ist es für Schülerinnen und Schüler 
aber auch Spielleiterinnen und Spielleiter eine Erfahrung, die weit über das Festival hinaus 
wirkt. Also: Bewerbt euch!! 

 



 

 
 

 



 

 



 

 
 

 
 

 
 



 

Kulturelle Bildung 

 
 
 
 
 
 
Der Fachtag richtet sich an Ak-
teurInnen und ExpertInnen aus 
allen Kultur- und Bildungsberei-
chen. Gemeinsamer Austausch 
über Angebote und Praxisbei-
spiele Kultureller Bildung vor 
dem Hintergrund des gesell-
schaftlichen Wandels stehen im 
Zentrum: Wie sehen geeignete 
Begegnungsräume aus? Wie 
wird die Bildungsarbeit den un-
terschiedlichen Lebenswirklich-
keiten gerecht? Und was ist der 
Schlüssel zu umfassender kultu-
reller Teilhabe? Das Programm 
ist vielfältig und sehr anspre-
chend. Ein Flyer ging bereits an 
alle Schulen.  Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bis 
zum 10. Januar 2017 unter: 
www.lkb-
hessen.de/anmeldung 

 
 
 



 
 


